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Die sogenannte 5-Shot-Technik hilft euch dabei, die richtigen Bilder 
zu finden, um eine interessante Geschichte zu erzählen. „Shot” ist 
Englisch und heißt „Kameraeinstellung”.  
Informiere dich zunächst über die Methode. Danach wendet ihr sie in 
der Gruppe an, um euer Thema in der Schule in Bildern darzustellen. 

	 In	Partnerarbeit	geht	es	weiter	...

 3. Stelle deine Ergebnisse deinem Nachbarn vor. Vergleicht eure Notizen und besprecht, ob 
etwas unklar ist oder ihr noch Fragen habt. Wenn es Fragen gibt, die ihr nicht beantworten 
könnt, fragt den Lehrer oder die Lehrerin.

	 Jetzt	arbeitet	ihr	in	der	Arbeitsgruppe	zusammen	...

 4. Vergleicht eure Ergebnisse aus der Partnerarbeit in der Arbeitsgruppe und ergänzt wichtige 
Punkte, wenn nötig. 

 

	 Die	Aufgabe:	Beginne	zunächst	in	Einzelarbeit	...

 1.  Lies dir den Text über die 5-Shot-Technik erst alleine durch. Markiere die wichtigsten   
Informationen in deinem Text mit einem Textmarker. 
Welche W-Fragen sollen mit den Bildern beantwortet werden? 

 2.  Schreibe die Informationen heraus.

	 Nun	wird	es	praktisch	...

 5. Ihr habt bereits eine Situation oder Geschichte gefunden, die ihr für den Film über eure 
Schule aufnehmen wollt. Bevor ihr mit der Videokamera dreht, übt zunächst mit dem 
Fotoapparat. Geht an den Ort, wo ihr filmen wollt, und überlegt, wie ihr die Geschichte 
oder Situation aufnehmen könntet. Fotografiert zunächst eine Fotogeschichte mit fünf 
Einstellungen, wie im Info-Blatt über die 5-Shot-Technik beschrieben:  
was	–	wer	–	wo	–	was	–	wow.
Fotografiert eure Geschichte in dieser Reihenfolge und im Querformat. 


